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BeschlüBeschlüBeschlüBeschlüsse im Haushaltsausschusssse im Haushaltsausschusssse im Haushaltsausschusssse im Haushaltsausschuss::::    
GRÜNEGRÜNEGRÜNEGRÜNE    setzen starke Akzente für Jugend und Sportsetzen starke Akzente für Jugend und Sportsetzen starke Akzente für Jugend und Sportsetzen starke Akzente für Jugend und Sport    
 

In der letzten Sitzung des Haushaltsausschusses der Bezirkversammlung Hamburg-Nord 
wurde über die Vergabe bezirklicher Gelder entschieden. Die GRÜNEN konnten dabei 
mehrfach wichtige Projekte in den Bereichen Jugend und Sport durchsetzen. 

So wird der Hamburger Rugby-Club für die Förderung der Jugendarbeit 3.000 Euro er-
halten. Der SC Alstertal-Langenhorn erhält mehr als 4.000 Euro für Kinderfeste am Lan-
genhorner Markt sowie in Fuhlsbüttel. Die Rugby-Abteilung des FC St.Pauli wird für die 
Durchführung ihres vorbildlichen Projektes „Einmal Rugby-Platz und zurück“ mit 3.000 
Euro unterstützt. Hier werden Kinder, auch aus sozial benachteiligten Familien, zu Hau-
se abgeholt und zum Trainingsplatz bzw. zum Spielort transportiert. 

René Gögge, haushaltspolitischer Sprecher der GRÜNEN Fraktion, erklärt: „Es liegt uns 
sehr am Herzen, dass Jugendliche und Kinder Sport treiben und somit einer sinnvollen 
Beschäftigung nachgehen können. Deshalb ist es uns wichtig, vorbildliche Projekte der 
Sportvereine zu fördern.“ 

Eine Unterstützung von knapp 600 Euro für den Verein Kinderlicht e.V. musste der re-
gierenden sozialliberalen Koalition mühsam abgerungen werden. Der Verein kümmert 
sich am UKE um Kinder, welche von der Dialyse abhängig sind. „Es braucht wohl kaum 
erläutert zu werden, dass diese Einrichtung ohne Frage förderungswürdig ist! Die be-
troffenen Kinder haben es bereits schwer genug, schade, dass es dann auch noch eines 
zähen Ringens mit der SPD bedurfte,“ so René Gögge. 

Abgelehnt wurde von einer Mehrheit aus SPD, FDP und CDU die von den GRÜNEN 
beantragte Einrichtung eines Sonderfonds für interkulturelle Projekte. „Man kann da-
raus nur schließen, dass der Wunsch nach einer aktiven Teilhabe von Migrantinnen und 
Migranten bei der SPD nur ein Lippenbekenntnis ist – eine gute Chance, kulturelle Viel-
falt zu fördern, wurde hier vertan!“, kommentiert René Gögge die Entscheidung. 

 

Anlage 

• Bild des Bezirksabgeordneten René Gögge (GRÜNE Nord) online: 
http://gruene-nord.de/userspace/HH/galnord/Bilder/Fraktion/presse/fotos/ReneGoegge_GAL.jpg 


